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Alt Bundesrat von Moos neuer Verkehrshauspräsident

Die Generalversammlung des Vereins "Verkehrshaus der Schweiz" hat in Luzern
alt Bundesrat Ludwig von Moos zu ihrem neuen Präsidenten gewählt. Er löst an
der Spitze dieser heute 7500 Mitglieder zählenden Vereinigung alt Stadtpräsident

Paul Kopp (Luzern) ab, dem die Ehrenmitgliedschaft verliehen wurde.

Wir gratulieren Herrn Bundesrat von Moos herzlich zu diesem neuen Amt.

Notvorrat - ein Aufruf

Ab Mitte Oktober forderte der Delegierte für wirtschaftliche Kriegsvorsorge,
Fritz Halm, die Bevölkerung erneut zur Notvorratshaltung auf. Die Information
wird durch die Presse und durch den Aushang von Plakaten in den Schaufenstern
des Lebensmittelhandels an die Oeffentlichkeit gelangen. Sie steht unter dem

Motto "Für Ihre Sicherheit", wobei die Funktion des Notvorrates mit einem
Rettungsring als Symbol in Erinnerung gerufen wird. Der Delegierte für
wirtschaftliche Kriegsvorsorge rechnet mit der Unterstützung aller beteiligten
Kreise und hofft, dass jede Haushaltung seinen Empfehlungen folgen wird.
Als Grundvorrat gelten pro Person: 2 Kilo Zucker, 1 Kilo Reis, 1 Kilo
Teigwaren, 1 Kilo Fett, 1 Liter Oel; dazu gehören auch Konserven, Seife und
Waschmittel.

Sicher liest er gerade das
"Mitteilungsblatt für die Schweizer
im Fürstentum Liechtenstein"
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